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die zweite Ausstellung der Fotofreunde Warburg „Fotos 
von A bis Z“ in der LWL-Klinik Marsberg eröffnet wor-
den. Knapp 40 Besucher folgten der Einladung des För-
dervereins der Einrichtung des Landschaftsverbands 
Westfalen-Lippe (LWL) und erlebten einen interessan-
ten Abend. Peter Thiemann, stellvertretender Vorsitzen-
der des Fördervereins, freute sich gleichzeitig neben ih-
nen auch die ausstellenden Hobbyfotografen Heiner 
Colli, Anton Isermann, Renate Jansen, Matthias Kochs, 
Michael Nolte und  Dieter Sauer begrüßen zu können.  
 

In seinen Grußworten lobte Thiemann die erfolgreiche Zusammenarbeit, aus der bereits eine 
Gruppen- und in zwei Einzelausstellungen entstanden sind. Zudem nutze er die gute Gelegenheit 
auf das Jubiläumsjahr der Marsberger LWL-Einrichtungen, die in diesem Jahr 200 Jahre alt wer-
den, hinzuweisen.  
 
Matthias Kochs, Pressesprecher der Fotofreunde Warburg, erläuterte im Anschluss bei der Einfüh-
rung die Besonderheiten der Ausstellung. Das freie Thema klingt zunächst recht einfach, erforder-
te aber von den Fotografen einen komplexen Auswahlprozess, so Kochs. Aus den zigtausend vor-
handenen Fotodateien musste jeder Fotograf die subjektiv sieben besten finden und zur Ausstel-
lung beisteuern. Anhand zahlreicher Auswahlkriterien ist so ein kreatives und abwechslungsrei-
ches Gesamtbild entstanden. „Eyecatcher“ der Ausstellung ist ein großes Frauenmotiv von Michael 
Nolte. Die meisten Spekulationen lösen wohl die Motive von Anton Isermann aus, der Stühle in 
einer völlig neuen Sichtweise fotografierte. Dabei, aber auch in den faszinierenden Bildern der üb-
rigen Hobbyfotografen, zeigt sich der fließende Übergang zwischen Fotografie und Kunst. Ob Mak-
roaufnahmen oder die Nachbearbeitung am PC – die Fotofreunde schaffen es in der Ausstellung 
mit ihrer Liebe zu Motiv und Details beim interessierten Betrachter immer wieder für überraschen-
de Momente und Begeisterung zu sorgen. Bis zum 31. März besteht täglich in der Zeit von 10 bis 
16 Uhr die Möglichkeit sich davon im Haus 06 der LWL-Klinik Marsberg, Weist 45, zu überzeugen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 Millionen Men-
schen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 21 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der größten deutschen Hilfezah-
ler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie 
und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen werden. Ebenso engagiert er sich für eine inklusive Gesellschaft in 
allen Lebensbereichen. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und 
finanzieren den Landschaftsverband, dessen Aufgaben ein Parlament mit 106 Mitgliedern aus den westfälischen Kommunen gestaltet. 

Die Fotofreunde Warburg freuen sich über das große 
Interesse an der Ausstellung „Fotos von A bis Z“ 


